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Bücherschau

GRÜNTZIG, J.W. & H. MEHLHORN (2005): Expeditionen ins Reich der Seuchen. 
Medizinische Himmelfahrtskommandos der deutschen Kaiser- und Kolonialzeit. -  
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Kein Buch, um in einem Rutsch durchgelesen zu werden, aber ein Buch, das die eine 
oder andere Nacht schon mal kürzer werden lässt. In 16 Kapiteln wird die spannende 
Geschichte der Aufklärung zahlreicher Tropenkrankheiten zwischen 1870 und 1914 
durch deutsche Ärzte geschildert. Ein 17. Kapitel schlägt einen Bogen zu modernen 
Seuchen wie z.B. BSE und Creutzfeldt-Jakob. Das 18. Kapitel mit der Überschrift „Was 
hat heute noch Bedeutung?“ mündet in der Aussage: „Alles!“, denn bahnbrechend war 
damals nicht nur die Entdeckung der Erreger, der Übertragungswege, die Entwicklung 
von Behandlungsmöglichkeiten, sondern auch die Standardisierung von 
Untersuchungsmethoden. Letztlich kam es zu einer rasanten Verbesserung der 
Mikroskope, und bis heute gültige Methoden zur Züchtung von Bakterien in Reinkultur 
wurden entwickelt. Die Liste der „Nachwirkungen“ dieser spannenden Erforschungs­
geschichte lässt sich beliebig erweitern.

Zu jeder der im Buch angesprochenen Krankheit gehört eine meist zwei Seiten umfas­
sende Diagnose, die alle wesentlichen Punkte (Name, Geschichte, Erreger, 
Verbreitung, Infektion, Schadwirkung, Krankheitssymptome, Therapie, Diagnose, 
Prophylaxe, Meldepflicht und Bedrohung) umfasst. Interessant ist, dass auch der 
Tungiasis = Hauterkrankung, hervorgerufen durch den Sandfloh (Tunga penetrans) die 
gleiche Aufmerksamkeit gewidmet wird.

Manchmal irritiert etwas die „Sprunghaftigkeit“ des Buches. So ist es z.B. nicht 
ersichtlich, warum gegen Ende des Kapitels 11 „Schlafkrankheits-Expedition nach 
Deutsch-Ostafrika“ noch der Triumphzug von Robert Koch durch Japan angefügt wird. 
Weitere Beispiele, die eher in eine Biographie passen würden, finden sich mehrmals. 
Stattdessen wäre es interessanter zu lesen, warum und wie sich heute die Tsetse­
fliege per Satellit orten lässt. Michael Geisthardt (Wiesbaden)
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